
Freireligiöse Gemeinde Mannheim

Die Freireligiöse Gemeinde Mannheim ist als Welt-
anschauungs- und Religionsgemeinschaft eine vom 
Staat anerkannte Körperschaft des öffentlichen 
Rechts. Sie verwaltet sich selbst demokratisch. Sie 
bietet als Gemeinschaft Raum für weltanschauliche 
Selbstbestimmung im Einklang mit wissenschaftlichen 
Erkenntnissen und kulturellen Erfahrungen.

Als Mitglied des Freireligiösen Wohlfahrtsverbands 
Baden e. V. ist sie in der Sozial- und Wohlfahrtsarbeit 
und in der Jugendhilfe aktiv. Als Bauherrin realisierte 
sie das FORUM FRANKLIN mit Kita, Pflegeheim und 
Service-Wohnen. Die Gemeinde setzt sich ein für eine 
sozial gerechte Gesellschaft, die Natur und Umwelt 
schützt und erhält.
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Lebensfeier oder Taufe
Willkommen im Leben

Freireligiöse Gemeinde Mannheim

Die Freireligiöse  
Gemeinde Mannheim

gestaltet Familienfeiern 
in freien Formen 

  Lebensfeier oder Taufe  
  Jugendweihe oder Jugendfeier
  Trauungen und Ehejubiläen  
  Abschieds- und Trennungsrituale  
  Trauer- und Erinnerungsfeiern  

macht Angebote 

  Kulturveranstaltungen
  Ausflüge und Jahreskreisfeiern  
  Feierstunden  
  Kinder- und Jugendarbeit
  Diskussionskreise
  Religionsunterricht
  Besuche und Beratung



Die Geburt eines Kindes ist immer ein besonderes
Ereignis. Überall auf der Welt werden Kinder in
ihren Familien und in der Gemeinschaft begrüßt.
Mit der Geburt eines Kindes öffnet sich für die
Eltern selbst und für alle um das Kind herum, der
Blick in die Zukunft hinein.

Verantwortung wird bewusst 

Ein Kind heranwachsen zu sehen, bringt Freude
und Sorge mit sich. Eltern müssen die Grenzen ihres 
bisherigen Handelns und Denkens überschreiten,
um dem neuen Menschen gerecht zu werden. Eltern 
erleben, wie ein Kind ihre alte Paarrolle in eine neue 
Elternrolle umgestaltet.

Eine Feier als Willkommen und Annehmen 

Zur Unterstützung dieser Veränderungen begrüßen
wir das Kind in der freireligiösen Taufe oder freien 
Lebensfeier. Die Feier symbolisiert auch die Ver- 
pflichtung der Beteiligten zur Fürsorge für den
neuen Menschen, der symbolisch in den Kreis der
Menschheit aufgenommen wird.

Jedes Kind ist einzigartig und hat seinen eigenen 
Wert. Die Feier ist Ausdruck der Hoffnung auf eine
menschlichere Zukunft, zu der auch dieses Kind
beitragen soll und kann. 

Das Andere der Feier 

In der Freien Religion betrachten wir den neugeborenen 
Menschen grundsätzlich positiv. Ein Kind kann viele 
Möglichkeiten entwickeln, zum Guten wie zum Bösen. 
Wie diese Entwicklung verläuft, hängt von den Er-
fahrungen ab, die es macht. Bei der Taufe oder Lebens- 
feier bedarf es keiner Sündenvergebung.

Individualität  

Nicht alle Familien, in denen es Kinder gibt, sind heute 
gleich. Die Unterschiede zwischen den Familienformen 
sind groß. Es ist unsere Aufgabe, das Besondere einer 
jeden Familie anzusprechen und ihre Stärken zu be- 
tonen. Wir begrüßen die Individualität eines jeden 
Kindes und ermutigen jede Familie dazu, es zu unter-
stützen.

Ablauf der Taufe oder Lebensfeier  

Die Predigerin / der Prediger bespricht mit den
Eltern Ort und Ablauf der Feier. Dabei können auch
andere Personen mit einbezogen werden. 

Mit der Taufe entscheiden die Eltern, dass ihr Kind 
Mitglied unserer Gemeinschaft werden soll. Mindes-
tens ein Elternteil muss der Freireligiösen
Gemeinde angehören.

Für Eltern, die nicht Mitglied der Freireligiösen
Gemeinde sind, fällt eine Gebühr an.

Ein Kind 
ist geboren - 

die Welt  
verändert 
sich


